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Bericht aus der Kabinettssitzung: 

 

1. Kabinett berät über Umsetzung der Zukunftsstrategie „Aufbruch 
Bayern“ / Seehofer: „Mit ‚Aufbruch Bayern‘ investieren wir massiv 
in die Zukunft“ / Zeil: „ ‚Aufbruch Bayern‘ ist Innovationspolitik im 
besten Sinne.“ (Seite 2) 
 

2. Umsetzung des Konzepts für Bahnknoten München mit Kernstück 
zweite Stammstrecke hat hohe Priorität / Zeil: „Zweite Stammstre-
cke bleibt Basis für zukunftsfähigen Schienenpersonenverkehr in 
der Metropolregion München“ (Seite 4) 
 

3. Verteilung der ÖPNV Zuweisung 2011 / Wirtschaftsminister Zeil: 
„Verbesserter Personennahverkehr entscheidend für Standortqua-
lität im ländlichen Raum“ (Seite 7) 
 

4. Ministerrat beauftragt Forstminister Brunner „Zentrum-
Nachhaltigkeit-Wald“ im Steigerwald in die Tat umzusetzen / Brun-
ner: „Dieses bundesweite Vorzeigeprojekt zur nachhaltigen und 
umweltschonenden Waldbewirtschaftung werden wir weiter ge-
meinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern im Steigerwald entwi-
ckeln und auf die Beine stellen“ / Eröffnung im Jahr 2013 (Seite 8) 
 

5. Mündlicher Bericht von Staatsministerin Haderthauer zum Stand 
des Ausbaus der Kinderbetreuung für Kinder unter drei Jahre / 
Haderthauer: „Der Ausbau in den Kommunen läuft auf Hochtou-
ren!“ (Seite 9) 
 

6. Zwischenbilanz zum ‚Haus der Forschung’ in Nürnberg und Mün-
chen / Wirtschaftsminister Zeil: „Wichtiges Instrument für Aktivie-
rung des enormen Innovationspotenzials bayerischer Unterneh-
men und Hochschulen“ / Wissenschaftsminister Heubisch: „Viel-
versprechende Entwicklung bei der Einwerbung von EU-
Fördermitteln“ (Seite 10) 
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4. 
 
Ministerrat beauftragt Forstminister Brunner „Zentrum-
Nachhaltigkeit-Wald“ im Steigerwald in die Tat umzusetzen / Brun-
ner: „Dieses bundesweite Vorzeigeprojekt zur nachhaltigen und 
umweltschonenden Waldbewirtschaftung werden wir weiter ge-
meinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern im Steigerwald entwi-
ckeln und auf die Beine stellen“ / Eröffnung im Jahr 2013 

 

Das Kabinett hat heute grünes Licht für ein „Zentrum-Nachhaltigkeit-

Wald“ im Steigerwald gegeben und Forstminister Helmut Brunner mit 

der Realisierung des Projekts beauftragt. Das Zentrum soll die vielfälti-

gen Aspekte einer nachhaltigen und umweltschonenden Waldbewirt-

schaftung erleb- und begreifbar machen. Forstminister Brunner: „Wir 

wollen am Beispiel des Steigerwalds Familien, Jugendlichen, Fachleu-

ten, aber auch Touristen und allen Interessierten zeigen, dass der Wald 

in Bayern mehr ist als eine Holzfabrik oder idealisierte Wildnis“. Dazu 

soll ein attraktives Informations- und Erlebniszentrum mit Ausstellungen 

sowie Lehr- und Erlebnispfaden entstehen, das Führungen und Projekte 

im Wald anbietet. Darüber hinaus soll das Zentrum auch Ausgangs-

punkt für die Initiierung und Vernetzung weiterer Projekte sein, die die 

Attraktivität und Entwicklung der Region Steigerwald weiter voran brin-

gen. 

 

Das „Zentrum-Nachhaltigkeit-Wald“ soll nach den Worten Brunners be-

reits 2013 eröffnet werden. Das Jahr 2013 markiert den 300. Jahrestag 

des ursprünglich aus der Forstwirtschaft stammenden Nachhaltigkeits-

prinzips. In der Vergangenheit hat sich dann der Begriff zu einem um-

fassenden Nachhaltigkeitsverständnis entwickelt, das insbesondere 

auch über die Ergebnisse des so genannten „Rio-Prozesses“ Eingang in 

zahlreiche andere Wirtschafts- und Lebensbereiche gefunden hat. 

Forstminister Brunner betonte, dass gerade die Region Steigerwald für 

die Darstellung dieses umfassenden Nachhaltigkeitsverständnisses ide-

ale Voraussetzungen bietet und für das bundesweit einzigartige Projekt 

geeignet ist. Brunner: „Der Steigerwald mit seinen artenreichen Misch-



- 3 - 

 

 
 
 

wäldern ist eine Modellregion, die bereits seit 1000 Jahren von vielfälti-

gen Bewirtschaftungsformen und insbesondere von einer naturnahen 

Waldbewirtschaftung geprägt wird.“ 

 

 

Die große Beteiligung der regionalen Akteure und Verantwortlichen an 

der Entwicklung des Konzepts zeige nach den Worten des Ministers, 

dass die überwiegende Mehrheit in der Region zu einem Schulter-

schluss bereit sei und dem Projekt zum Erfolg verhelfen wolle. Forstmi-

nister Brunner: „Dieses bundesweite Vorzeigeprojekt zur nachhaltigen 

und umweltschonenden Waldbewirtschaftung werden wir weiter ge-

meinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern im Steigerwald entwickeln 

und auf die Beine stellen.“ Das Zentrum wird nach Überzeugung des 

Ministers zu einer überregionalen Attraktion und damit der Entwicklung 

der ganzen Steigerwald-Region einen kräftigen Schub verleihen.  
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